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Vorbemerkungen 

Gesetzesauftrag 

Der Nationalrat beschloss in seiner Sitzung vom 15. Mai 1997 das 
Bezügebegrenzungsgesetz (B GBI. I Nr. 64/1997), dessen Art. 1 das 
Bundesverfassungsgesetz über die Begrenzung von Bezügen öffent­
licher Funktionäre zum Gegenstand hat. 

Der gemäß Art. 1 § 8 Abs. 1 bis 3 des Bezügebegrenzungsgesetzes 
vorgesehene Bericht, in dem Personen namentlich und unter Angabe 
ihrer aus öffentlicher Hand bezahlten und über einem Grenzbetrag 
liegenden Bezüge und Ruhebezüge aufzulisten gewesen wären, darf 
aufgrund der Rechtsprechung der Höchstgerichte (Erkenntnisse des Ver­
fassungsgerichtshofes, KR  1/00-33, KR  3/00-33 und KR 4/00-33, und 
Beschluss des Obersten Gerichtshofes zu 9 Ob A 77/03v) nicht erstellt 
werden, weil die namentliche Offenlegung und auch die Beschaf­
fung dieser Daten den unmittelbar anwendbaren Bestimmungen der 
Datenschutz-Richtlinie entgegenstehen. 

Gemäß Art. 1 § 8 Abs. 4 des Bezügebegrenzungsgesetzes hat der Rech­
nungshof über die durchschnittlichen Einkommen einschließlich der 
Sozial- und Sachleistungen der gesamten Bevölkerung - nach Bran­
chen, Berufsgruppen und Funktionen getrennt - jedes zweite Jahr 
dem Nationalrat, dem Bundesrat und den Landtagen zu berichten. 

Vorlage 

Der Rechnungshof übermittelt gemäß Art. 1 § 8 Abs. 4 des Bezügebe­
grenzungsgesetzes, B GBI. I Nr. 64/1997, den vorliegenden Bericht 
dem Nationalrat, dem Bundesrat und den Landtagen. 

Wien, im Dezember 2016 

Die Präsidentin: 

Dr. Margit Kraker 
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Abs. 

AEB 

AHS 

AK-U 

a.n.g. 

Art. 

ASV G 

BGBL 

Bgld. 

BHS 

bzw. 

ca. 

d.h. 

ESt G 

etc. 

FSV G 

GSV G 

HV 

I LO 

inkl. 

IQA 

ISCO 

Ktn. 

LSt 

Mio. 

M Z  

NACE 

nAK 

NÖ 

Absatz 

Allgemeiner Einkommensbericht 

Allgemeinbildende höhere Schulen 

Arbeitskrafteinheit des Unternehmerhaushalts 

anderweitig nicht genannt 

Artikel 

Allgemeines Sozialversicherungsgesetz 

Bundesgesetzblatt 

Burgenland 

Berufsbildende höhere Schulen 

beziehungsweise 

zirka 

das heißt 

Einkommensteuergesetz 

et cetera 

Sozialversicherungsgesetz der freiberuflich selbstständig 
Erwerbstätigen 

Gewerbliches Sozialversicherungsgesetz 

Hauptverband der österreichischen 
Sozialversicherungsträger 

" International Labour Organization" ( Internationale 
Arbeitsorganisation) 

inklusive 

Interquartilsabstand 

" International Standard ClassifIcation of Occupations" 
( Internationale Standardklassi fikation der Berufe) 

Kärnten 

Lohnsteuerdaten 

Millionen 

Mikrozensus 

"NomencIature generale des activites economiques dans 
les communautes europeennes" (Statistische Systematik 
der Wirtschaftszweige in der Europäischen Union) 

nicht entIohnte Arbeitskrafteinheit 

Niederösterreich 
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Nr. 

OÖ 

ÖBB 

ÖISCO-08 

ÖNACE 2008 

Österr. 

PIPH 

PJ 

PVA 

Sbg. 

Stmk. 

SVA 

SVB 

T 

u. 

u.a. 

u.Ä. 

usw. 

VA 

VAEB 

v.a. 

VB 

Vbg. 

vgl. 

VPI 
W 

z.B. 

Nummer 

Oberösterreich 

Österreichische Bundesbahnen 

Österreichische Version der ISCO 2008 

Österreichische Version der NACE Rev. 2 

Österreich 

Preisindex für Pensionistenhaushalte 

Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungs­
träger: Pensionsversicherung-Jahresstatistik 

Pensionsversicherungsanstalt 

Salzburg 

Steiermark 

Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 

Tirol 

und 

unter anderem 

und Ähnliches 

und so weiter 

Versicherungsanstalt 

Versicherungsanstalt für Eisenbahnen und Bergbau 

vor allem 

Vertrags bedienstete 

Vorarlberg 

vergleiche 

Verbraucherpreisindex 

Wien 

zum Beispiel 

Anzahl der Personen kleiner gleich 1 5  oder erhöhter 
Stichprobenfehler, Werte daher nicht ausgewiesen 

keine Personen in dieser Kategorie 
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Vorwort 

Der "Allgemeine Einkommensbericht 201 6" - der neunte dieser 
Art - bietet eine umfassende Darstellung der Einkommen der 
Bevölkerung in Österreich für die Berichtsj ahre 201 4  und 201 5. 

Diesen Bericht hat der Rechnungshof entsprechend seinem 
gesetzlichen Auftrag (gemäß Art. 1 § 8 Bezügebegrenzungsge­
setz) alle zwei Jahre dem Nationalrat, dem Bundesrat und den 
Landtagen vorzulegen. Darin finden sich die durchschnittlichen 
Einkommen, aufgeschlüsselt nach Frauen und Männem sowie 
- entsprechend dem Gesetzesauftrag - getrennt nach Branchen, 
Berufsgruppen und Funktionen. 

Die sehr detaillierten Auswertungen beruhen auf Administrativ­
daten, ergänzt durch Daten des Mikrozensus, einer von Statistik 
Austria kontinuierlich durchgeführten Haushaltserhebung. 
Wichtigste Datengrundlage sind die Lohnsteuerdaten. In den 
Lohnsteuerdaten sind alle Personen enthalten, die im jeweiligen 
Bezugsjahr Einkommen aus unselbstständiger Erwerbstätigkeit 
oder eine Pension bezogen haben. Damit sind auch die aktiven 
und im Ruhestand befmdlichen Beamtinnen aller Gebietskör­
perschaften einbezogen. Die Einkommen werden in den Lohn­
steuerdaten in voller Höhe erfasst. Aus Daten des Hauptver­
bandes der österreichischen Sozialversicherungsträger werden 
wichtige Gliederungsmerkmale hinzuge fügt: Geschlecht, Pensi­
onsart und Pensionsversicherungsträger. Aus dem Mikrozensus 
werden die - gesetzlich vorgegebenen - Gliederungsmerkmale 
Berufsgruppe und Funktion sowie einige weitere Informatio­
nen ergänzt. Die Einkommensteuerdaten bilden die Grundlage 
für die Berichterstattung über die Einkommen der selbstständig 
Erwerbstätigen. 

Im Bericht wird zunächst die Entwicklung der Einkommen der 
unselbstständig Erwerbstätigen ab 1 998, dem ersten Berichts­
jahr, ab dem eine einheitliche Datenbasis vorliegt, analy-
siert. Weiters werden die Einkommen der Pensionist Innen und 
der selbstständig Erwerbstätigen im Zeitvergleich beschrie­
ben. Darauf folgt eine Darstellung und Analyse der Einkom­
men der unselbstständig Erwerbstätigen im Berichtsjahr 201 5 
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nach sozialer Stellung, Branchen, Berufen, Funktionen, Dauer 
der Betriebszugehörigkeit und Bildung, Vollzeit-/Teilzeitbe­
schäftigung und atypische Beschäftigung. Für die selbststän­
dig Erwerbstätigen erfolgt eine Gliederung nach Branchen und 
Schwerpunkten, ergänzt um spezifIsche Einkommensinfor­
mationen für die Land- und Forstwirtschaft aus dem "Grünen 
Bericht". Die Darstellung der Einkommen der PensionistInnen 
im Berichtsjahr 20 1 5  besteht aus einem Überblick für alle Pen­
sionistInnen, gefolgt von einer Gliederung nach Pensionsarten 
und Pensionsversicherungsträgern sowie den Ruhe- und Ver­
sorgungsgenüssen von BeamtInnen. Hinsichtlich der Bundes­
länder werden die Einkommen der unselbstständig Erwerbstäti­
gen, der selbstständig Erwerbstätigen und der Pensionist Innen 
im Überblick dargestellt. Den Abschluss bildet eine Synopse 
über die Einkommen aller einbezogenen Gruppen. Besonderes 
Augenmerk wird wiederum auf die Analyse der geschlechtsspe­
zifIschen Einkommensunterschiede gelegt. 

Im aktuellen Bericht wurde die Zusammenfassung ausgebaut 
und neu gestaltet. Neu ist auch ein Übersichtsblatt mit den 
wichtigsten Ergebnissen. 

Der vorliegende "Allgemeine Einkommensbericht" und der 
"Statistische Annex" sind von der Website des Rechnungs­
hofes als P DF abrufbar unter http://www.rechnungshof.gv.at/ 
berichte/einkommensberichte.html. 

Es findet sich auch ein Link zum "Allgemeinen Einkommens­
bericht" auf der Website von Statistik Austria, wo die detail­
lierten Tabellen des "Statistischen Annex" zusätzlich als Excel­
Dateien ver fügbar sind. 

Der Einkommensbericht und der Bericht über die Einkommens­
erhebung in den Unternehmungen und Einrichtungen des 
Bundes, der ebenfalls alle zwei Jahre - zuletzt im Dezember 
20 1 5  - vorgelegt wird, sind wichtige Informationsquellen. Den 
im Bezügebegrenzungsgesetz ebenfalls vorgesehenen Bericht 
über die Spitzeneinkommen in öffentlichen Unternehmungen 
kann der Rechnungshof nicht erstellen, da nach der Rechtspre­
chung des Verfassungsgerichtshofes die Datenschutzrichtlinie 
einer namentlichen Offenlegung der Bezüge entgegensteht. 

III-327 der Beilagen XXV. GP - Bericht - 02 Hauptdok. Zusammenf. T1 (gescanntes Original)22 von 40

www.parlament.gv.at



R 
-

H 

Die ausgezeichnete Kooperation zwischen Statistik Austria 
und dem Rechnungshof hat wesentlich zum Gelingen des Pro­
jektes beigetragen. Allen Beteiligten, die an der Erstellung des 
Berichtes mitgewirkt haben, gebührt herzlicher Dank. 

Dr. Margit Kraker 

Präsidentin 

des Rechnungshofes 

Dr. Konrad Pesendorfer 

Fachstatistischer Generaldirektor 

Statistik Austria 
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Unselbstständig Erwerbstätige 

Insgesamt gab es im Jahr 20 1 5  laut Lohnsteuerdaten 4.226.500 unselbstständig Erwerbstä­

tige (ohne Lehrlinge). Damit stieg dieser Wert im Vergleich zum Vorjahr (4. 1 63.738 Perso­

nen) um 1 ,5 1  % an. 

Unter den unselbstständig Erwerbstätigen machten die Angestellten mit einem Anteil von 

48 % die größte Gruppe und die ArbeiterInnen (40%) die zweitgrößte Gruppe aus (vgl. Gra­

fIk 1 ) . Vertragsbedienstete (8 0/0) waren unter den unselbstständig Erwerbstätigen anteilsmäßig 

stärker vertreten als Beamtinnen (4%). Der Frauenanteil unter den unselbstständig Erwerbs­

tätigen lag 201 5 bei 47,3 %. 

Grafik 1: Mittlere Bruttojahreseinkommen und 
Verteilung der unselbstständig Erwerbstätigen nach 
sozialer Stellung 2015 

53.747 € 

30.396 € 
48% 

Angestellte _ Vertragsbedienstete 
_ ArbeiterInnen _ BeamtInnen 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer- und HV-Daten. Ohne Lehrlinge. 

Entwicklung der Einkommen 

Unselbstständig Erwerbstätige (ohne Lehr­

linge) erzielten 201 5 ein mittleres Bruttojah­

reseinkommen (Median) von 26.678 Euro. Die 

niedrigsten Einkommen waren bei den Arbei­

terInnen zu fmden, das höchste mittlere Ein­

kommen verzeichneten Beamtinnen. Dazwi­

schen liegen die Einkommen der Angestellten 

und Vertrags bediensteten. Dazu sind einige 

Eigenschaften anzumerken, die die Gruppe 

der Beamtinnen betreffen und sich posi­

tiv auf deren Einkommenshöhe auswirken : 

Beamtinnen sind im Vergleich zu den ande­

ren Gruppen nicht nur überdurchschnittlich 

häufIg AkademikerInnen, sondern im Schnitt 

auch deutlich älter als die anderen Beschäf­

tigungsgruppen. Sie stehen seltener in einem 

Teilzeitbeschäftigungsverhältnis und auch 

der Anteil der nicht ganzjährig beschäftig­

ten Beamtinnen ist sehr gering. 

Eine Analyse der zeitlichen Entwicklung der Einkommen zeigt, dass seit 1 998 die mittle­

ren Bruttojahreseinkommen (Median) der unselbstständig Erwerbstätigen inflationsbereinigt 

leicht gesunken sind. Während das mittlere Einkommen der ArbeiterInnen im Jahr 20 1 5  nur 

um 1 9 %  höher war als im Jahr 1 998, verzeichneten Beamtinnen ein um 73 % höheres mitt­

leres Einkommen; im Vergleich dazu betrug die Zunahme des Verbraucherpreisindex (VPI 

1 996) im selben Zeitraum 38 % (vgl. Grafik 2) . Bei der Interpretation dieser Entwicklung gilt 

es zu beachten, dass in dieser Darstellung Struktureffekte eine bedeutende Rolle spielen, etwa 

verstärkte Anteile von Teilzeit und kurzfristigen Beschäftigungen sowie bei den Beamtinnen 

die im Bundesbereich eingeschränkte Pragmatisierung, welche zu einem steigenden Alters­

durchschnitt führen. 
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Grafik 2: Entwicklung der mittleren Bruttojahreseinkommen der unselbstständig Erwerbstätigen nach sozialer 
Stellung und des Verbraucherpreisindex (VPI) 2015 
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Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer-/HV-Daten und Verbraucherpreisindex 1996. Ohne Lehrlinge. 

Im Berichtsteil fInden sich eine ergänzende Darstellung der Entwicklung der Einkommen der 

ganzjährig Vollzeitbeschäftigten sowie eine Analyse der Entwicklung der Einkommen von 

Personen, die in zwei aufeinanderfolgenden Jahren ganzjährig erwerbstätig waren und deren 

soziale Stellung sich in diesem Zeitraum nicht geändert hat, sowie eine Längsschnittanalyse 

der Gruppe von Personen, die in den letzten fünf Beobachtungsjahren (201 1  bis 201 5) durch­

gängig erwerbstätig waren und deren soziale Stellung sich innerhalb dieser Periode nicht 

geändert hat. 

Frauen und Männer 

Frauen verdienen nach wie vor und in allen Beschäftigtengruppen deutlich weniger als Män­

ner: 20 1 5  betrug das mittlere Einkommen der Frauen 62 Ofo des mittleren Männereinkommens 

(v gl. Tabelle 1 ) . 

Im öffentlichen Bereich war der Einkommensnachteil mit 77 % bei den Vertragsbediensteten 

und 95 Ofo bei den Beamtinnen deutlich schwächer ausgeprägt. 

Tabelle 1: Mittlere Bruttojahreseinkommen nach sozialer Stellung und Geschlecht 2015 

Alle unselbstständig Erwerbstätigen 

Soziale Stellung 

ArbeiterInnen 

Angestellte 

Vertragsbedienstete 

BeamtInnen 

Frauen Männer 

1 1 .041 

22.718 

29.330 

52.217 

25.556 

44.181 

37.854 

54.927 

Gesamt 20.334 ... 
Quelle: Statistik Austria. 2016. Lohnsteuer- und HV-Daten. Ohne Lehrlinge. 

6 

Frauenmedian in 
.,. des Männer- Frauen 

medians 

43 23.778 

51 36.378 

77 37.994 

95 56.827 

62 35.023 

Ganzjährig Vollzeit 

Frauenmedian in 
Männer .,. des Männer-

medians 

33.843 70 

54.643 67 

40.671 93 

55.403 103 

42.364 83 
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Ein Teil der Einkommensdifferenzen zwischen den Geschlechtern lässt sich auf Teilzeitarbeit 

der Frauen zurückführen. Aber auch wenn nur ganzjährig Vollzeitbeschäftigte verglichen 

werden, erreicht der Median des Bruttojahreseinkommens der Frauen nur 83 % des mittle­

ren Männereinkommens. 

Altersgruppen 

Mit Ausnahme der ArbeiterInnen ist bei allen unselbstständig Erwerbstätigen ein positiver 

Zusammenhang zwischen dem Alter und der Höhe des mittleren Bruttojahreseinkommens 

festzustellen. Wird sowohl der Einfluss des Alters als auch der Effekt der Arbeitszeit auf das 

Einkommen ausgeklammert, so sind nur sehr geringe Unterschiede zwischen dem mittleren 

Bruttojahreseinkommen der Beamtinnen und jenem der Angestellten zu beobachten. 

In der Gruppe der 30- bis 39-Jährigen haben Frauen ein im Vergleich zu den Männern beson­

ders niedriges Bruttojahreseinkommen. Dies hängt mit dem hohen Teilzeitanteil von Frauen 

(57 0/0) in dieser Altersgruppe zusammen. Bei Einschränkung auf ganzjährig Vollzeitbeschäf­

tigte in der Gruppe der 30- bis 39-Jährigen erhöht sich der Anteil des Frauenmedians am 

Median der Männer von 5 5 %  auf 86%. 

Wird der Arbeitszeiteffekt ausgeblendet, zeigt sich, dass ganzjährig vollzeitbeschäftigte männ­

liche Angestellte mit Ausnahme der 20- bis 29-Jährigen im Mittel durchwegs höhere Ein­

kommen als Beamte erzielen - besonders bei Männern zwischen 40 und 49 Jahren fcillt der 

Unterschied sehr deutlich aus (vgl. Tabelle 2). 

Tabelle 2:  Mittlere Bruttojahreseinkommen der unselbstständig erwerbstätigen Männer nach sozialer Stellung 
und Altersgruppen 2015 

ALtersgruppen 

bis 19 Jahre 

20 bis 29 Jahre 

30 bis 39 Jahre 

40 bis 49 Jahre 

50 bis 59 Jahre 

60 Jahre und äLter 

Gesamt 

AUe unselbstständig Erwerbstätigen 

Männliche Angestellte Männliche Beamte 

1 .404 
24.500 40.979 
44.281 45.454 
55.407 51.413 
59.015 59.487 
63.000 72.896 

44.181 54.927 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer- und  HV-Daten. Ohne Lehrlinge. 

Branchen 

Ganzjährig VoLLzeit 

MännLiche Angestellte Männliche Beamte 

17.831 
35.859 41.791 
50.485 45.633 
62.000 51.617 
65.544 59.875 
75.757 73.856 

54.643 55.403 

Die Höhe des Bruttojahreseinkommens hängt stark vom Wirtschaftsbereich ab, in dem eine 

Person beschäftigt ist. Die Branchen (ÖNACE 2008-Abschnitte) mit den höchsten Bruttojahres­

einkommen sind Abschnitt D (Energieversorgung), Abschnitt K (Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen) sowie der Abschnitt J (Information und Kommunikation). Die 

mit Abstand niedrigsten Einkommen werden in Abschnitt I (Beherbergung und Gastronomie) 

7 
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erzielt, außerdem sind die mittleren Einkommen im Abschnitt R (Kunst, Unterhaltung und 

Erholung) und im Abschnitt N (Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen) 

eher gering (vgl. GrafIk 3). 

Grafik 3: ÖNACE 200B-Abschnitte mit den höchsten und niedrigsten mittleren Bruttojahresei n kommen 2015 

I I 

D - Energieversorgung -. ••••••••••••••• 
K - Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen -. •••••••••••• 

J - Information und Kommunikation -. ••••••••••• 

N - Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen ,.....-_�_ ..... I 

R - Kunst, Unterhaltung und Erholung 1--__ --'1 

I - Beherbergung und Gastronomie �=:::::.I __ -,.-_---r---r-----,-----, 

o 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 60.000 

Euro 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer- und HV-Daten. Ohne Lehrlinge. 
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Unterschiede zwischen den Branchen gibt es auch bei Betrachtung der hohen und niedrigen 

Einkommen innerhalb der Abschnitte. In weiten Teilen des produzierenden Bereichs sind die 

relativen Unterschiede zwischen hohen und niedrigen Einkommen eher gering. Beträchtliche 

Einkommensunterschiede zeigen sich dagegen in den Dienstleistungsbranchen. Hier weist der 

Abschnitt R (Kunst, Unterhaltung und Erholung) den größten Unterschied zwischen hohen 

und niedrigen Einkommen auf, wohingegen der Abschnitt 0 (öffentliche Verwaltung, Vertei­

digung; Sozialversicherung) mit relativ geringen Einkommensunterschieden auffällt. 

Sowohl die unterschiedliche Höhe der mittleren Einkommen als auch die Verteilung der Ein­

kommen innerhalb der Branchen hängen mit Faktoren wie dem unterschiedlichen Ausmaß 

von Teilzeit- bzw. Saisonbeschäftigung zusammen. 

Ein deutlicher Zusammenhang zeigt sich zwischen dem Frauenanteil und dem Anteil der Voll­

zeitbeschäftigten (vgl. GrafIk 4) sowie, auch daraus schließend, dem Frauenanteil und dem 

mittleren Einkommen je Branche. Beispielsweise tritt der höchste Frauenanteil im Gesund­

heits- und Sozialwesen (Abschnitt Q) mit 78 % gemeinsam mit dem niedrigsten Vollzeitanteil 

(40 %) auf. 

Deutliche Einkommensnachteile für Frauen sind auch innerhalb der Branchen erkennbar: 

Frauen verdienen im Mittel zwischen 57 % (Abschnitt K - Erbringung von Finanz- und Ver­

sicherungsdienstleistungen) und 85 % (Abschnitt P - Erziehung und Unterricht) der mittleren 

Männereinkommen. Wenn nur ganzjährig Vollzeitbeschäftigte berücksichtigt werden, verrin­

gern sich die Unterschiede zwischen Frauen und Männern. Ganzjährig vollzeitbeschäftigte 

Frauen erzielen zwischen 64% (Abschnitt S - Erbringung von sonstigen Dienstleistungen) 

und 99 % (Abschnitt B - Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden) der Einkommen 

ganzjährig vollzeitbeschäftigter Männer. 
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Grafik 4: Frauenanteil und Vollzeitanteil nach Ö NACE 200B-Abschnitten 2015 

Q - Gesundheits- und Sozialwesen 
S - Erbringung von sonstigen DienstLeistungen 

o - ÖffentLiche VerwaLtung, Verteidigung; SoziaLversicherung 
L - Grundstücks- und Wohnungswesen 

I - Beherbergung und Gastronomie 
P - Erziehung und Unterricht 

G - HandeL; InstandhaLtung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 
M - Erbringung von Dienstleistungen 

K - Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 
R - Kunst, UnterhaLtung und ErhoLung 

N - Erbringung von sonstigen wirtschaftLichen Dienstleistungen 
J - Information und Kommunikation 

( - HersteLLung von Waren 
E - Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung 

H - Verkehr und Lagerei 
D - Energieversorgung 

B - Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 
F - Bau 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer- und HV-Daten. Ohne Lehrlinge. 

Berufsgruppen 

_ Frauenanteil 
VolLzeitanteil 

�----.------.------r-----.------, 
o 20 40 60 80 100 

Prozent 

Im Gegensatz zur Betrachtung der Einkommen nach Branchen spiegelt die Gliederung nach 

Berufsgruppen die konkrete Tätigkeit einer Person wider. Da die Tätigkeit von verschiede­

nen einkommensrelevanten Faktoren wie Ausbildung, ZusatzqualifIkationen oder der Stel­

lung im Betrieb beeinflusst wird, unterscheiden sich die Einkommen stark voneinander (vgl. 

GrafIk 5). Das Medianeinkommen der Führungskräfte (60.884 Euro) ist mehr als viermal so 

hoch wie jenes der Hilfsarbeitskräfte ( 1 4.862 Euro). 

In Handwerks- und verwandten Berufen und für BedienerInnen von Anlagen und Maschi­

nen und Montageberufen, die typische Berufsgruppen des produzierenden Sektors sind, wer­

den deutlich höhere Einkommen als von Personen des Abschnitts Dienstleistungsberufe und 

von VerkäuferInnen erzielt. In den Produktionsberufen zeigt sich gleichzeitig eine geringere 

Streuung der Einkommen. 

Die höhere Streuung und das niedrigere Niveau der Einkommen in Dienstleistungsberufen sind 

zum Teil auf die deutlich höhere Teilzeitquote der dort Beschäftigten zurückzuführen. Wenn 

diese Effekte ausgeschaltet werden, verringern sich die Unterschiede, bleiben aber bestehen. 

Die Bruttojahreseinkommen der ganzjährig Vollzeitbeschäftigten in Handwerks- und ver­

wandten Berufen und der BedienerInnen von Anlagen und Maschinen und Montageberufe 

liegen im Median weiterhin deutlich über den Einkommen, die in Dienstleistungsberufen 

erzielt werden. Auch unter den ganzjährig Vollzeitbeschäftigten erzielen Führungskräfte mit 

9 
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Grafik 5 :  Mittlere Bruttojahresei n kommen nach Berufshauptgruppen 2015 

Führungskräfte 

Akademische Berufe 

TechnikerInnen u. gLeichrangige nichttechn. Berufe 

Bürokräfte und verwandte Berufe 

Dienstleistungsberufe und VerkäuferInnen 

Fachkräfte in Land- u .  Forstwirtschaft u. Fischere i 

Handwerks- und verwandte Berufe 

BedienerInnen von AnLagen, Maschinen, Montageberufe 

H i Lfsa rbei ts kräfte 

y I 

1 I 
_ UnseLbst. Erwerbstäti ge 

Ganzjährig VolLzeit 

r 

o 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 60.000 70.000 

Euro 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer-/HV-Daten und Mikrozensusdaten. Unselbstständig Erwerbstätige ab 15  Jahren mit Wohnsitz in Österreich. Ohne 
Lehrlinge. 

68.41 1 Euro die höchsten und Hilfsarbeitskräfte mit 28.0 1 3 Euro die niedrigsten mittleren 

Brurtojahreseinkommen. 

Die Betrachtung der Berufsgruppen nach Geschlecht zeigt ein ähnliches Muster wie beim Ver­

gleich der Branchen. Frauen sind häufIger als Männer in Dienstleistungs- und Hilfstätigkei­

ten und damit in schlechter bezahlten Berufen zu fmden. In diesen Berufsgruppen arbeiten 

sie zudem überdurchschnittlich häufIg in Teilzeit, was sich negativ auf ihre Einkommenssi­

tuation relativ zu den Männern auswirkt. 

Funktionen 

10 

Im .. Allgemeinen Einkommensbericht" kombiniert das Merkmal Funktion die ausgeübte Tätig­

keit und die Art des Beschäftigungsverhältnisses. Dadurch wird es möglich, ArbeiterInnen, 

Angestellte, Vertragsbedienstete sowie Beamtinnen und deren Stellung im Beruf, die von 

Hilfs- bis zu führenden Tätigkeiten reichen kann, gemeinsam zu betrachten. ArbeiterInnen 

erhalten deutlich niedrigere Einkommen als Angestellte, Vertragsbedienstete und Beamtin­

nen. Darüber hinaus gibt es unter den ArbeiterInnen geringere Einkommensunterschiede 

als unter den Angestellten: HilfsarbeiterInnen erzielten im Jahr 201 5 im Mittel 1 1 .200 Euro 

brutto, VorarbeiterInnen/Meisterlnnen kamen auf 39.508 Euro. Bei den Angestellten wurde 

für Hilfstätigkeiten ein Medianeinkommen von 6.248 Euro bezahlt, für führende Tätigkei­

ten lag das mittlere Einkommen bei 62.882 Euro. Auch innerhalb der einzelnen Funktionen 

waren bei den ArbeiterInnen die Unterschiede zwischen hohen und niedrigen Einkommen 

kleiner als bei den Angestellten. 

Vertragsbedienstete in Hilfs- und angelernten Tätigkeiten erhielten im Mittel mit 1 8.999 Euro 

ein deutlich höheres Einkommen als Angestellte in vergleichbarer Position (vgl. GrafIk 6). 
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Grafi k 6: Mittlere Bruttojahresei n kommen nach Fun ktionen 2015 

Führende Tätigkeiten ................... . 
Hochqualifizierte Tätigkeiten 

Höhere Tätigkeiten 

Mittlere Tätigkeiten 

Facharbeiterlnnen/Meisterlnnen 

Hilfs- und angelernte Tätigkeiten ••••• 
o 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 60.000 70.000 

Euro 
Angestellte _ Vertragsbedienstete _ BeamtInnen 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer-/HV-Daten und Mikrozensusdaten .  Unselbstständig Erwerbstätige ab 15 Jahren mit Wohnsitz i n  Österreich. Ohne 
Lehrlinge. 

Mit steigender Funktion fallen jedoch die Einkommen der Vertragsbediensteten hinter jene 

der Angestellten zurück. Vertragsbedienstete in führenden Tätigkeiten erreichten ein mittle­

res Jahreseinkommen von 47.654 Euro. Die Einkommen der Beamtinnen sind in allen Funk­

tionsgruppen höher als bei den Angestellten und bei den Vertragsbediensteten. Dies hat ver­

schiedene Ursachen : Zu erwähnen sind der höhere Anteil an Personen mit Hochschulabschluss 

sowie eine andere Altersstruktur. Beamtinnen sind im Durchschnitt um zwölf Jahre älter als 

Angestellte und um acht Jahre älter als Vertragsbedienstete. Vor allem schlägt sich aber der 

niedrigere Anteil an Teilzeit- und nicht ganzjähriger Beschäftigung nieder. Werden Arbeits­

zeiteffekte und Verzerrungen aufgrund nicht ganzjähriger Beschäftigung ausgeschaltet, zei­

gen sich für die niedrigen Positionen bei den Beamtinnen nach wie vor höhere, für die hohen 

Positionen (führende Tätigkeiten) dagegen niedrigere mittlere Einkommen als bei den Ange­

stellten (Beamtinnen 68.307 Euro, Angestellte 70.808 Euro). 

Im Hinblick auf den Einkommensnachteil der Frauen zeigt sich, dass er bei ganzjährig voll­

zeitbeschäftigten Vertragsbediensteten und BeamtInnen mit mittleren sowie höheren Tätig­

keiten am geringsten ist. Am höchsten ist er bei ArbeiterInnen und Angestellten, die als Fach­

arbeiterInnen/MeisterInnen tätig sind. 

Dauer der Betriebszugehörigkeit und Bildung 

Die Höhe des Einkommens hängt auch stark mit der Dauer der Betriebszugehörigkeit und dem 

Bildungsstand zusammen. Die Ergebnisse für ganzjährig Vollzeitbeschäftigte im Jahr 201 5 

bestätigen, dass das Bruttojahreseinkommen mit zunehmender Dauer der Betriebszugehörig-

1 1  
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keit steigt und gleichzeitig der Einkommensnachteil der Frauen tendenziell zunimmt. Auch 

der Bildungsabschluss hat einen wesentlichen Eintluss auf die Einkommenshöhe. So führt 

die Absolvierung einer Hochschule oder Universität bei ganzjährig Vollzeiterwerbstätigen zu 

doppelt so hohen Bruttojahreseinkommen wie der Abschluss der Ptlichtschule (vgl. GrafIk 7). 

Grafi k 7 :  Mittlere Bruttojahresei n kommen der ganzjährig Vollzeitbeschäftigten nach Bildung und 
Geschlecht 2015 

70.000 

60.000 

50.000 

0 
� 40.000 

UJ 

30.000 

20.000 

10.000 

0 

_ Frauen 
_ Männer 

Pflichtschule Lehre Fachschule Höhere 
Schule 

Hochschule, 
Universität 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer-/ HV-Daten und Mikrozensusdaten. Unselbstständig Erwerbstätige ab 15 Jahren mit Wohnsitz in Österreich. Ohne 
Lehrlinge. 

Die relativen Einkommensunterschiede zwischen ganzjährig vollzeitbeschäftigten Frauen und 

Männem sind bei Personen mit Fachschulabschlüssen am geringsten und bei AbsolventIn­

nen der höheren Schulen am größten. In der GrafIk 7 sieht man zudem, dass ausschließlich 

Frauen mit einem Hochschul- und Universitätsabschluss das durchschnittliche Bruttojahres­

einkommen übertreffen, während Männer schon ab einem Fachschulabschluss mehr als der 

Durchschnitt zur Verfügung haben. 

Vollzeit - Teilzeit 

12 

Im Jahr 201 5 gab es rund 9 1 2 .200 ganzjährig Teilzeit- und 2.039.300 ganzjährig Vollzeit­

beschäftigte. Das entspricht einem Teilzeitanteil von 3 1  %. Das mittlere Bruttojahreseinkom­

men der ganzjährig Teilzeitbeschäftigten lag 201 5 bei 1 7 .347 Euro und betrug damit 43 % 

des mittleren Einkommens der ganzjährig Vollzeitbeschäftigten (40. 1 20 Euro). 

Der Frauenanteil unter den ganzjährig Vollzeitbeschäftigten lag im Jahr 201 5 bei 34% und 

unter den ganzjährig Teilzeitbeschäftigten bei 83 % (vgl. Grafik 8). 

Von allen ganzjährig erwerbstätigen Frauen befanden sich 52 % in einem Teilzeitarbeits­

verhältnis, bei Männem lag dieser Anteil bei lediglich 10%. Ganzjährig teilzeitbeschäftigte 

Frauen erzielten ein deutlich höheres Einkommen als Männer in Teilzeit. Dies ist jedoch zu 
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Grafi k 8: Mittlere Bruttojahresei n kommen und Verteilung der ganzjährig Teil- und Vollzeitbeschäftigten nach 
Gesch lecht 2015 

Ganzjährig Teilzeit Ganzjährig Vollzeit 

_ Frauen 

_ Männer 

Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer-/ HV-Daten und Mikrozensusdaten. Unselbstständig Erwerbstätige ab 15  Jahren mit Wohnsitz in Österreich. Ohne 
Lehrlinge. 

einem beträchtlichen Teil auf Unterschiede in den Strukturen der Beschäftigungsverhältnisse 

zurückzuführen (z. B. arbeiten teilzeitbeschäftigte Frauen im Durchschnitt mehr Stunden pro 

Woche als Männer). 

Die Gruppe der Teilzeitbeschäftigten ist sehr inhomogen. Beispielsweise stellen das Ausmaß 

der gearbeiteten Wochenstunden oder die Funktion wichtige Aspekte bei der Interpretation 

ihrer Einkommensstruktur dar. Ein weiterer wesentlicher Faktor zur Unterscheidung der ein­

zelnen Gruppen innerhalb der Teilzeitbeschäftigung ist die Freiwilligkeit sowie Selbstbestim­

mung bei der Wahl der Wochenstunden. 

Unter den Angestellten sind absolut und relativ die meisten Teilzeitarbeitskräfte zu finden, 

gefolgt von den Vertragsbediensteten und ArbeiterInnen. Die ganzjährig teilzeitbeschäftigten 

Beamtinnen stellen die kleinste Gruppe dar, die mit 33 .639 Euro im Jahr 201 5  aber über das 

höchste mittlere Einkommen verfügte. Des Weiteren war in dieser Gruppe der Einkommens­

nachteil von Teilzeit zu Vollzeit am geringsten, das Einkommen der Beamtinnen in Teilzeit 

betrug 60 0f0 der BeamtInnen in einer Vollzeitbeschäftigung. Ganzjährig teilzeitbeschäftigte 

ArbeiterInnen hatten mit 8.788 Euro das geringste Medianeinkommen. Im Vergleich zu den 

29.826 Euro der vollzeitbeschäftigten ArbeiterInnen verdienten ArbeiterInnen in Teilzeit nur 

rund 30 % und wiesen damit den größten Einkommensnachteil auf. 

Mehr als die Hälfte aller Erwerbstätigen in den Berufsgruppen Dienstleistungsberufe und Ver­

käuferInnen sowie Hilfsarbeitskräfte ist teilzeitbeschäftigt. In Handwerks- und verwandten 

Berufen sind es hingegen nur 7 0/0. Rund 30 % (256.400 Personen) aller Teilzeitbeschäftigten sind 

nur in der Berufsgruppe Dienstleistungsberufe und VerkäuferInnen tätig. Die höchsten mitt­

leren Bruttojahreseinkommen erhalten ganzjährig Teilzeitbeschäftigte in akademischen Beru­

fen (27.855 Euro) und als Führungskräfte (25.062 Euro). Die niedrigsten Medianeinkommen 

unter den Teilzeitbeschäftigten erzielten im Jahr 201 5 die Hilfsarbeitskräfte mit 1 2.782 Euro. 

13  
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Atypische Beschäftigung 

Neben Teilzeitarbeit spielen auch andere atypische Beschäftigungsformen eine wichtige Rolle 

auf dem Arbeitsmarkt. Unter atypisch beschäftigten Erwerbstätigen werden im Kontext die­

ses Berichts alle Personen verstanden, auf die im Referenzjahr zumindest eines der folgen­

den vier Kriterien zutraf: Tei lzeitarbeit, geringfügige Beschäftigung, Befristung, Leih- und 

Zeitarbeit. Auf 42 % aller unselbstständig Erwerbstätigen traf zumindest eines der genann­

ten Kriterien für atypische Beschäftigung zu, wobei Frauen deutlich häufIger von atypischen 

Beschäftigungsformen betroffen waren als Männer (vgl. Grafik 9). 

Grafik 9: Anza h l  der atypisch Beschäftigten nach Geschlecht 2015 

Formen atypischer Beschäftigung 

Teilzeitbeschäftigte 

Ausschließlich Teilzeitbeschäftigte 

Befristet Beschäftigte 

Geringfügig Beschäftigte 

Leih- und Zeitarbeitskräfte 

Einfach u. mehrfach atypisch Beschäftigte 

Einfach atypisch Beschäftigte 

Mehrfach atypisch Beschäftigte! 

Gesamt 

Normalarbeitsverhältnisse 

_ Frauen 
_ Männer 

o 200 400 600 800 1 .000 1 .200 1.400 1 . 600 1 .800 

Anzahl in Tausend 

Quelle: Statistik Austria. 2016. Lohnsteuer-/HV-Daten und Mikrozensusdaten. UnseLbstständig Erwerbstätige ab 15 Jahren mit Wohnsitz in  Österreich. Ohne 
LehrLinge. - 1) Geringfügig Beschäftigte in Teilzeit geLten nicht als mehrfach atypisch beschäftigt. 

14 

Mehr als die Hälfte (6 1 0/0) der Frauen, aber nur weniger als ein V iertel der Männer (24%) 

sind atypisch beschäftigt. Dies ist vor allem auf den wesentlich höheren Teilzeitanteil der 

unselbstständig erwerbstätigen Frauen (55 %) im Vergleich zu den Männern ( 1 4 %) zurück­

zuführen. Schließt man ausschließlich Teilzeitbeschäftige aus, so sind 360.700 Frauen und 

3 5 1 .800 Männer von einer atypischen Beschäftigungsform betroffen. Die Kategorie der ein­

fach atypisch Beschäftigten wird bei den Frauen von den Teilzeitbeschäftigten dominiert: 

Mit 1 .075.500 Personen übertrifft ihre Anzahl deutlich jene der Männer (436.000 Personen). 

Unter den Frauen sind 6% aller unselbstständig Erwerbstätigen mehrfach atypisch beschäf­

tigt, unter den Männern sind es 4 %. 
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Mit einem Bruttojahreseinkommen von 1 2.483 Euro verdienen atypisch Beschäftigte im 

Median rund ein Drittel des Einkommens der Personen in einem Normalarbeitsverhältnis 

(37.2 2 1  Euro). Personen, die genau ein atypisches Beschäftigungsmerkmal aufweisen, hatten 

20 1 5  ein mittleres Bruttojahreseinkommen von 1 3 .502 Euro. Trafen mehrere Merkmale aty­

pischer Beschäftigung zusammen, betrug das Jahreseinkommen mit 6.662 Euro nur 1 8  % des 

Bruttojahreseinkommens von Personen, die in einem Normalarbeitsverhältnis standen. Die 

niedrigsten Einkommen hatten mit 3.269 Euro die geringfügig Beschäftigten. Befristet Beschäf­

tigte verdienten im Jahr 201 5 im Mittel 8.230 Euro, Leih- und Zeitarbeitskräfte 1 6.331  Euro. 

Selbstständig Erwerbstätige 

Bei der Interpretation der Einkommen der selbstständig Erwerbstätigen müssen im Unter­

schied zu den unselbstständig Erwerbstätigen und den Pensionistlnnen einige Besonderheiten 

beachtet werden. Aufgrund von steuerlichen Regelungen entsprechen die darin enthaltenen 

Einkommen häufIg nicht den tatsächlichen, da das Einkommensteuergesetz für Selbststän­

dige gewisse Gestaltungsfreiräume offenlässt. Daher werden die Einkommen der Selbststän­

digen tendenziell unterschätzt, dennoch lässt sich die Struktur der Einkommenssituation 

realitätsnah abbilden. Die Daten über die Einkommen der Selbstständigen liegen nur mit 

einer großen zeitlichen Verzögerung vor. Die zuletzt verfügbaren Echtdaten beinhalten Werte 

des Referenzjahres 201 3 .  Die Ergebnisse für 201 4 und 201 5 beruhen auf Fortschreibungen 

und stellen daher nur Schätzwerte dar. Unter den Selbstständigen werden sehr unterschied­

liche Typen von Erwerbstätigen zusammengefasst, von Erwerbstätigen auf Werkvertragsba­

sis über Personen mit Einkünften aus Vermietung und Verpachtung bis zu Selbstständigen 

mit Unternehmertätigkeiten. Im Jahr 201 3 hatten in Österreich insgesamt 800.928 Personen 

Einkünfte aus selbstständigen Tätigkeiten. Diese teilen sich auf in ausschließlich selbststän­

dig Erwerbstätige (333. 1 1 5  Personen) und sogenannte Mischfälle (467.8 1 3  Personen). Als 

Mischfälle gelten Personen, die neben dem selbstständigen Einkommen zusätzliche Bezüge 

aus einer unselbstständigen Erwerbstätigkeit oder einer Pension hatten. 

Im Mittel betrug das Jahreseinkommen (vor Steuern, nach Abzug der Sozialversiche­

rungsbeiträge) der ausschließlich selbstständig Erwerbstätigen im Jahr 201 3 1 1 .388 Euro 

(Frauen 7.837 Euro, Männer 1 5.01 5 Euro; vgl. GrafIk 10) , wobei große Unterschiede zwischen 

den unterschiedlichen Wirtschafts bereichen festzustellen sind. Die höchsten Einkommen erzie­

len ausschließlich Selbstständige in der Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 

und technischen Dienstleistungen (Abschnitt M) : Das Medianeinkommen betrug hier 201 3 

20.635 Euro. Das zweithöchste mittlere Einkommen wurde in der Branche Information und 

Kommunikation (Abschnitt J) mit 1 8.000 Euro erzielt. Am anderen Ende der Einkommens­

skala finden sich mit einem Medianeinkommen von 7.263 Euro ausschließlich Selbststän­

dige im Bereich Grundstücks- und Wohnungswesen (Abschnitt L). 

Auch unter den Selbstständigen gibt es große Unterschiede zwischen den Einkommen von 

Frauen und Männern. Dabei ist auffällig, dass in den Branchen mit hohem Einkommensniveau 

gleichzeitig der Einkommensnachteil der Frauen eher hoch ist. Im Gesundheits- und Sozial­

wesen (Abschnitt Q) liegen die Einkünfte von Frauen und Männern besonders weit ausein-

1 5  
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Grafi k 10: Mittlere Jahresei n kü nfte der Personen mit selbststä ndiger Tätigkeit nach Gesch lecht 2013 

e :::l 
.... 

50.000 
• Frauen 
• Männer 

40.000 Frauen und Männer 
• 

30.000 
• 

• 
20.000 

• • 

10.000 

O �------�--�--------------------------------�----L-------
Einkünfte aus selbstständigen 

Tätigkeiten 
Ausschließlich selbstständig 

erwerbstätig 
Mischfälle 

Quelle: Statistik Austria. 2016. Einkommensteuer·/Lohnsteuer· und HV-Daten. 

ander. Hier verdienen Frauen nur 1 2  Dfo der mittleren Einkünfte der männlichen Vergleichs­

gruppe. Dies liegt vor allem an der Beschäftigungsstruktur innerhalb der Branche. Frauen 

sind in den Klassen mit hohem Verdienst (z. B. ÄrztInnen) deutlich unterrepräsentiert, wäh­

rend sie in Klassen mit niedrigerem Einkommensniveau in der Mehrheit sind. Am gerings­

ten ist der Einkommensunterschied zwischen Frauen und Männern im Bereich Kunst, Unter­

haltung und Erholung (Abschnitt R) .  Hier beträgt das mittlere Einkommen der Frauen 73 Dfo 

von jenem der Männer. 

Personen, die neben ihren Einkünften aus selbstständiger Tätigkeit auch noch Einkommen 

aus unselbstständiger Erwerbstätigkeit bzw. aus Pension aufweisen (Mischfalle), bezogen im 

Jahr 201 3 im Mittel insgesamt 29.982 Euro (Frauen 22.956 Euro, Männer 36 .521  Euro). In 

dieser Gruppe fmden sich vor allem diejenigen wieder, die neben einem Haupteinkommen aus 

unselbstständiger Tätigkeit bzw. einer Pension eine (möglicherweise sehr niedrige) Nebenein­

kunft aus selbstständiger Tätigkeit aufweisen. 

Pensionistlnnen 

1 6  

Von den 2.344. 109 Pensionistinnen i m  Jahr 20 1 5  hatten 2.089. 1 27 Personen - das ent­

spricht einem Anteil von 89 Dfo - ihren Wohnsitz in Österreich.  Neben den Personen, die eine 

Alterspension beziehen, und den Beamtinnen in Ruhe besteht diese Gruppe im Wesentli­

chen aus Witwen bzw. Witwern, Waisen sowie Personen, die eine Invaliditäts- oder Erwerbs­

unfahigkeitspension erhalten. Anders als bei den unselbstständig und selbstständig Erwerbs­

tätigen sind Frauen mit einem Anteil von 55 Dfo unter den PensionistInnen in der Mehrheit, 

was vor allem mit der höheren Lebenserwartung und dem niedrigeren Pensionsantrittsalter 

der Frauen zusammenhängt. 

Im Mittel betrug das Einkommen der PensionistInnen mit Wohnsitz in Österreich im Jahr 

201 5 1 9 .834 Euro brutto, wobei das Einkommen der Frauen im Mittel bei 1 5.377 Euro lag, 
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Grafi k 1 1 :  Mittlere Bruttojahresei n kommen der PensionistIn nen (in kl. BeamtIn nen i n  Ruhe) nach Pensionsart 
und Geschlecht 2015 
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Quelle: Statistik Austria, 2016. Lohnsteuer- und HV-Daten. Ohne PensionistInnen mit Wohnsitz im Ausland. 

während Männer 25.828 Euro bezogen. Die Höhe der Pension hängt erwartungsgemäß stark 

von der Pensionsart ab : Die höchsten Einkommen hatten BeamtInnen in Ruhe (BezieherIn­

nen eines Ruhegenusses; vgl. Grafik 1 1 ) .  

Unter den versicherungsrechtlichen PensionistInnen hatten AlterspensionistInnen das höchste 

mittlere Einkommen zu verzeichnen, gefolgt von Invaliditäts- und Erwerbsunfähigkeitspen­

sionistInnen. Die niedrigsten Einkommen erzielten WaisenpensionistInnen. 

Der Einkommensnachteil der Frauen ist auch bei den PensionistInnen erkennbar. Beziehe­

rinnen einer Alterspension müssen im Mittel mit etwas mehr als der Hälfte dessen auskom­

men, was Männer in Alterspension erhalten. Eine Sonderstellung nehmen in diesem Zusam­

menhang Witwen/Witwer ein. Hier liegt das mittlere Einkommen der Frauen über jenem der 

Männer - aus dem Grund, dass sich die Witwen-/Witwerpension entsprechend der Höhe des 

Einkommens des verstorbenen Partners ergibt. 

Bundesländer 

Im vorliegenden Bericht werden Einkommen von unselbstständig Erwerbstätigen, selbststän­

dig Erwerbstätigen und PensionistInnen auch nach Bundesländern gegliedert dargestellt. Die 

Unterschiede in den Einkommen zwischen den Bundesländern sind insgesamt relativ gering 

und großteils auf strukturelle Effekte zurückzuführen. Die höchsten mittleren Bruttojahres­

einkommen erzielten im Jahr 201 5 mit 29.685 Euro unselbstständig Erwerbstätige mit Wohn­

sitz in Niederösterreich (vgl. GrafIk 1 2) .  Auf Platz zwei folgte das Burgenland (29.093 Euro). 

Unselbstständig Erwerbstätige in Tirol verdienten mit 24.826 Euro im Vergleich zu den ande­

ren Bundesländern am wenigsten. 
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Grafi k 12: Mittlere Bruttojahresei n kommen der unselbststä ndig Erwerbstätigen nach Bundesländern und 
Geschlecht 2015 
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QueLLe: Statistik Austria. 2016. Lohnsteuer- und HV-Daten. Ohne LehrLinge. 
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Getrennt nach Geschlecht betrachtet, verdienen Frauen - verglichen mit den anderen Bundes­

ländern - in Wien mit einem mittleren Bruttojahreseinkommen von 22.659 Euro am meisten. 

In Wien lebende Männer liegen in der Rangfolge der Einkommen mit 28 .205 Euro an letzter 

Stelle. Damit ist in Wien der kleinste relative Einkommensunterschied (Einkommen der Frauen 

im Vergleich zu den Männern) zu verzeichnen. Trotzdem verdienen Frauen in Wien im Mit­

tel nur 80 0f0 des Einkommens der Männer (Österreich : 6 1 0/0). Der größte Einkommensunter­

schied zeigt sich in Vorarlberg. Männer verdienen hier mit 37.986 Euro im Vergleich zu den 

anderen Bundesländern am meisten, Vorarlberger Frauen erreichen hingegen mit 1 8.898 Euro 

nur die Hälfte des mittleren Einkommens der Männer. 

Da Teilzeitarbeit und nicht ganzjährige Beschäftigung große Auswirkungen insbesondere auf 

das Einkommen der Frauen haben, ist es sinnvoll, nur ganzjährig Vollzeiterwerbstätige in den 

Vergleich der geschlechtsspezifischen Einkommen einzubeziehen. Auch aus diesem Blickwin­

kel schneiden Frauen mit einem mittleren Bruttojahreseinkommen von 38.438 Euro in Wien 

immer noch am besten ab (das entspricht einem Anteil von 9 1  Ofo des Einkommens der männ­

l ichen Vergleichsgruppe). In Vorarlberg verdienten ganzjährig vollzeitbeschäftigte Frauen mit 

34.085 Euro im Jahr 20 1 5  nur 73 Ofo des Einkommens der Männer (46.434 Euro). Im Vergleich 

zu den anderen Bundesländern verdienen unter den ganzjährig Vollzeitbeschäftigten sowohl 

Frauen mit 33 .049 Euro als auch Männer mit 41 .723 Euro in Tirol am wenigsten. 

Auch die Einkünfte der selbstständig Erwerbstätigen können nach Bundesländern gegliedert 

werden. Ausschließlich selbstständig Erwerbstätige, die in Vorarlberg wohnhaft sind, erzielten 

im Jahr 201 3 mit 1 4. 1 87 Euro die höchste mittlere Jahreseinkunft (vor Steuern, nach Sozial­

versicherungsbeiträgen), gefolgt von ausschließlich Selbstständigen in Tirol ( 1 3 .853 Euro) und 

Salzburg ( 1 3 .653 Euro). Am niedrigsten waren die Einkünfte der ausschließlich selbststän­

dig Erwerbstätigen mit einem mittleren Jahreseinkommen von 10.471 Euro im Burgenland. 
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Pensionistinnen, die in Wien leben, bezogen mit 22 .3 1 7  Euro im Jahr 20 1 5  ein deutlich höhe­

res Bruttojahreseinkommen als im österreichischen Mittel ( 1 9.834 Euro). Neben Wien lagen 

201 5 auch die Einkommen der Pensionistinnen in Niederösterreich mit 2 1 .350 Euro relativ 

deutlich über dem Schnitt. Die niedrigsten Pensionen bezogen im Jahr 20 1 5  Pensionistinnen 

in Vorarlberg ( 1 7.35 1  Euro). 
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Tabelle 3: Überblickstabelle "Allgemeiner Einkommensbericht" 

Unselbstständig Erwerbstätige 
(ohne Lehrlinge) 2015 

ArbeiterInnen 
AngesteLLte 
Vertragsbedienstete 
Beamtinnen 
Gesamt 

Ganzjährig Vollzeit 

ArbeiterInnen 
Angestellte 
Vertragsbedienstete 
Beamtinnen 
Gesamt 

Arbeitszeitausmaßl 

VolLzeit 
in Prozent 

Teilzeit 
in Prozent 

Atypisch Beschäftigte1 

Gesamt 

Selbstständig Erwerbstätige 2013 

AusschLießLich SeLbstständige 
Mischfälle (seLbstständig und un-
seLbstständig Erwerbstätige und 
Pensionistlnnen) 
Gesamt 

PensionistInnen 
(mit Wohnsitz in österreich) 2015 

1.674.532 

2 .010.756 

351.460 

189.752 

682. 155 

1.047.070 

207.182 

169.518 

2.689.200 

100 

1.378.000 

100 

Frauen und 
Männer 

333.115 

467.813 

Frauen und 
Männer 

580.516 1.094.016 

1.100.381 910.375 

241.590 109.870 

77.600 112.152 

135.820 546.335 

412.063 635 .007 

1 17.830 89.352 

60.1 1 5  109.403 

876.300 1.813.000 

33  67  

1.071.500 306.400 

78 22 

Anzahl der Personen 

Männer 

123.564 209.551 

208.190 259.623 

Anzahl der Personen 

Männer 

R 
-

H 

Mittlere Bruttojahreseinkommen (Median) 

Frauen und Männer Männer 

19.215 11 .041 25.556 

30.396 22.718 44.181 

32.496 29.330 37.854 

53.747 52.217 54.927 

31.915 23.778 33.843 

46.402 36.378 54.643 

39.156 37.994 40.671 

55.969 56.827 55.403 

35.049 3 1 . 108 36.875 

12.430 13.996 7.312 

Jahreseinkünfte vor Steuern (Median) 

Frauen und 
Männer Frauen Männer 

11.388 7.837 15.015 

29.982 22.956 36.521 

Mittlere Bruttojahreseinkommen (Median) 

Frauen und 
Männer Frauen Männer 

Gesamt 2.089.127 1.153.968 935.159 19.834 15.3 77 25.828 

Quelle: Statistik Austria. 2016. Lohnsteuer-jHV-Datenj Mikrozensusdaten und Einkommensteuerdaten. 
1) Unselbstständig Erwerbstätige (ohne Lehrlinge) ab 1 5  Jahren mit Wohnsitz i n  Österreich (insgesamt: 4.067.200 Personen). 
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